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»8. Jahrgang.

Kaufet Familien
Strümpfe in diesem '

Verkauf und
ersparet Geld!

' Unsere Sommer Strumpssaison ist
nahezu vorüber und der Raum, welche !
diese einnehmen, ist sür die Herbst und
Winter Strümpfe nothwendig. Man
kann jetzt durch vorsichtigen Einkauf ge-
niigende Frauen und Kinder Strümpfe

kür die nächste Saison mit einer netten
Geldersparniß erlangen. Jede» Paar
in diesem vier Tage Verkauf ist von der
wohlbekannten .Globe" Marke. Ist
«in Wort mehr nöthig? Der Verlaus
beginnt heute morgen und dauert vier
Tage.

Kinder NeineGrößcn schwarze Baum-
wolle Strümps«, .second»" eines iv

Cent» Grade«. Verkaufspreis, das

Paar, b Cent«.
Kinder schwarze und tan seine und

starkgerippte Strümps«, «in.run os the
mill- 1b C«nt» Grad. Verkaufspreis,

da» Paar, S Cent».
Kinder tan Seide Li»le Strümpfe,

unser regulärer 2b Cent» Grad. Ver-
kaussprei», da» Paar, 18 Cent».
5 Frauen schwarze Baumwolle Strüm-
pse, unser regulärer IS Cent» Grad.
Verkaufspreis, da» Paar, v Cent«.

Frauen schwarze, weiße und tan

LiSle Strümpfe, werth bi« zu 19 Ct«.
Verkauf«prei«, da» Paar, I2j Cent«.

Frauen schwarze und tan .Burson"
Strümpfe, ein .run of the mill- 25

Cent« Grad. Verkauftpreis, da« Paar,
IS Cents.

Frauen schwarze Baumwolle und

LiSle Strümpfe, .irreguläre- unsere«
SV Cent« Grade«. Verkaufspreis, da»
Paar, 17 Cent».

Frauen schwarze Li»le .Burson"
Strümpse, ?irreguläre' unseres 2S

Cent» Grade«. VerkausSpreiS, da«
Paar, 21 Cent«.
Mittlerer Durchgang Tische-Hauptflur

UsVmkM
121-127 Wjomlii«

Bringt uns Eure Augen.

Vicht" itchl. Nur^hin »ntaust

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eo«tr»Nor »>d Ba««eister,

Pcopte« Bank Gebäude.

Uhr ferner«
(Deutsch,« «lomeitgeschSftl

Meie «ddreffe! Sl2 Linde» Straße.

«chulthei«, Florist,^

A. Conrad Sohn,
Allgemeine

Beefkcherung,^
S»» Wyoming Avenue.

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider.
Ul«»t»r« und Vtetal » Arbeit«»,

l» Oes«». Stich- »ad Ich»«»»'»,

Scherisfs.Verlause.
(gntsesung «o» d«r 4. S«it«.)

No Rovcmber TcrniinlVN, Fi. Fa.
Oktober Termin !!il2. Schuld K3s<i<».

zum Ott. Termin ISI2,
S, B. Price > Anmalt.
Kern er:

Beschlag delegl und in gknom^
E"'«»" Pn°re «oehler.
Norton Wagner und Grace L. Wagner. Schuld
P3SÜV. Interessen vom 31. Juli An-
waltgebühren und Kosten ludgment No. 27b.

.Qltober.Termin Ivl2. ki. ?a. zum Oktober
Termin 1912.

C. V"Mric e, Anwalt.

All da« wird »ur gegn»

P. F. Con«or, Scheriff.
ScheriffSamt, Scranton, Pa., Donnerstag, des

5. September t3!2.

Deutsche Tag Feier.
Die erste Deutsche Tag Feier war im

Ganzen zufriedenstellend und der offi-
zielle Theil de» Program« ging adge-
rundet vonstatten, wenn auch in verkürz-
ter Form, da die Besucher sich erst spät
einstellten, wa« den volle
Stunde verzögerte. Da« driHende Re-
genwetter hatte damit wohl viel zu thun.

Punkt 3 Uhr eräsfnete Festpräsident

Herr Frank Becker die Feier mit einer
kurzen entsprechenden Anrede, hieß die
Anwesenden willkommen und stellte
dann verrn Fritz Wagner q»r, dessen
mit großem Beisall ausgenommener
Vortrag wir aus Wunsch an anderer
Stelle vollständig wiedergeben.

Herr Becker stellte dann den Präsiden-
ten de« Zweiges, Herrn Peter Stipp,
vor und übergab demselben die Flagge

sür den Lackawanna Zweig, welcher die-

selbe mit solgenden Worten annahm :
Durch die Freigiedigkeit von zwei un-

serer würdigsten Glieder und wackeren
Bürger ist e« un» gestaltet, heute diese
Fahnenweihe zu seiern, und im Namen
de« Lackawanna Zweige« statte ich den

beiden Herren, Frank Becker und Anton
Wintermantel, den herzlichsten Dank
sür die un« geschenkte Fahne und Stan-
ge ab. Mög? unter dieser Fahne da«
Gefühl der Zusammengehörigkeit unter
un» Deutsch Amerikanern stetig kräfti-
ger werden. Im stolzen Bewußtsein,
daß unser alte» Vaterland groß gewor-
den durch die Biederkeit. Tüchtigkeit,
Wahrheit»- und ArbeitSliebe im Herzen
des deulschen Mannes und der deutschen
Frau, und ihre Gründlichkeit in allem,
wa» sie unternehmen, wollen wir diese
Tugenden in unsern Nachkommen fort-
pflanzen und mit vereinten Kräften ar-
beiten an dem Ausbau unsere» Bunde»
und unsere« Advptivvateriande».

Laßt un» halten zur Flagge, die Wash-
ington trug,-unter dieser sührte Steu-
den zum Siege,?rauschend laßt sie we-
hen, die Fahne?über unsern grünen
Walde»rand,?e» gilt unsern Ahnen,?
die einst detraten diesen Strand,-laßt
sie wehen über un», die wir hier ein

Heim errungen in unserm neuen Vater-
land,?hallet zur Fahne, ihr Stamme»,
genossen aller deutschen Orten,?fort
mit der Zwietracht, fort mit dem Neid,
?zu Deutschen sind wir ganz geworden,

?haltet zur Fahne, so wie heut,?hal-
tet stet» zum Bunde wie Bergesfirmen,
-Bleibt deutsch, ihr deulschen Männer.

stürmen.
Herzlicher Beisall belohnte den Bor-

trag de» Herrn Stipp. Unter dem all-
gemeinen Gesang de» Riedel.America'
sand nunmehr die Aushissung der hüb-
schen Flagge ohne irgend welche Schwie-
rigkeit statt.

Hieraus folgte Herr Pfarrer George
Schmidt mit der eigenltichen Festrede,
die uns leider nicht im Wortlaute vor-
liegt. Der Herr verstand es meiste, hast,
mit beredten Worten zu den Anwesen-
den zu sprechen und an die Herzen sei.
ner Zuhörer zu appelliren, so daß man-

che» Auge naß wurde. Obschvn in
Amerika geboren, ziehe e» ihn mächtig

zu dem allen Baterlande, wo er seine
Studienzeit verlebte. Er stellte dann
Vergleiche zwischen unserem alten und
neuen Baterlande, den Sitten uno Ge-
bräuchen an, tadelte die soziale uno po-
litische Verderbniß de» letzteren, und
ermahnte zum Schluß die deutschen El.
lern, durch gute Beispiele dahin z? wir-
ken, daß ihre Kinder zu guten Menschen
und tUchtigen Bürgern herangezogen
werden. Der rauschende Beisall. der
ihm zulheil wurde, war wohl verdient.

Mit dem Absingen der ?Wackit am

Rhein' sand der osfizielle Theil der

Feier seinen Schluß und man begann

sich nun dem geselligen Vergnügen zu
widmen, welche« aber wiederum durch
den am Abend eintretenden Regen und
drohenden Sturm empfindlich gestört
wurde. Später mehr darüber.

William Heß von Adam» Avenue,
dessen Tochter Edith am l. Juli zu
Corning, N. N-, in dem Lackawanna
Wrack getödtei wurde, ließ Donnerstag

Hegen die Companie eine Klage für
H Entschädigung eintragen. , .

krätzW» Wtnry Helwig uZMh»->
le» CiDöar iMden MMlWerDig
Abend in der AMouiHiWlMmliM.ter an LackawaMMoeiiue durch Pastor
I, L. Campbel? zu einem Ehepaar ein-
gesegnet. > WWW

KerNnto« WackenblM
Scranton, H»a., Donnerstag, den S. September Ivl».

lv»n der Südseite.
Peter, der Sjährige Sohn der Ehe-

leute John Gehl von Willow Straße,
starb am Freitag Nachmittag nach knr.

zer Krankheit und wurde am Sonntag
im St. Marien Friedhos beigtsetzt.

Pfarrer Peter Christ kündigte bei der

letzten Mesie am Sonntag an, daß in
der Zukunft der Unterricht in der St.
Marien Gemeindeschule unentgeldlich
sein würde und daß die Schüler vorläu-
fig nur noch ihre Schuiulensilien zu be-

schaffen hätten.
Philip Fetzer von Moosic Straße ist

am Freitag Rachmittag recht schlimm
verletz! worden, al« seine Kleidung von
dem Concretmischer bei der Tripp Kreu-

zung ersaßt und er in die Maschine ge-
zogen wurde. Im Westseite Hospital
wurde sein Zustand nach der BeHand,
lung al« ein günstiger bezeichnet.

Der deutsche Pionier Max Phillip»
von Cedar Avenue ist am Sonntag im

Alter von 7S Jahren gestorben, nachdem
er seit einem halben Jahrhundert hier
wohnhast war. Er wird von drei Söh-
nen und drei Töchtern überlebt und die
Beisetzung erfolgte Dienstag, nach einem
Trauerdienst in der St. Marien Kirche,
im Friedhof der Gemeinde bei No. S.

Frau Magdalena Hartmann, S 4
Jahre al« und seit langen Jahren auf
dieser Seite wohnhaft, verstarb Sam-
stag Abend in ihrer Wohnung an Pro-
spect Avenue. Die Verstorbene Über-
leben drei Söhne und drei Töchter und

die Beisetzung erfolgte gestern im Pitt»-
ton Avenue Friedhos, nach einem Trau-
erdienst in der Hickory Straße PreSby-
terischen Kirche.

Der 13jährige Walter Gola» von
Süd Webster Avenue wollte am Sonn-
tag Mittag seinem in der Greenwood
Zeche beschäftigten Vater da» Mittag-
essen dringen und drei Stunden später
wurde er entlang den D. <d H. Geleisen
an einem Schädelbruch leidend aufge-
sunden und starb in der gleichen Nacht
im Staat Hospital, ohne die Besinnung
wieder zu erlangen. Nach allen Anzei-
chen ist der Knabe von einem Bahnzuge
getroffen worden.

Versuchtcalle«. Frau Meta Lüne,
von Äenneth, Minn., schreibt: »Seit
vielen Jahren litt ich an Magen- und
Nieren-Beschwerden, und versuchte alle«
auf dem medizinischen Gebiet, jedoch
ohne besser zu werden. Dann versuchte
ich den Alpenkräuter, und nachdem ich
acht Flaschen genommen hatte, war ich,
zu meiner größten Freude, vollständig

Diese« alte, zeilerprobte Kräuter.
Heiimittdl ist nicht in Apotheken zu ha-
ben, sondern direkt oon dem Labora-
torium oder durch Spezial-Agenten, die
angestellt von den Eigentümern, Dr.
Peter Fahrney <k Son« Co., 19?25
So. Hohne Ave., Chicago, Jll.

Der 14 Jahre alte Clarence Cas-
tus von Meggen« Straße verlor am
Sonntag den rechten Fuß beim Gelenk,
al» er bei der Providence Station aus
einen D. <k H. Frachtzug springen
wollte und seinen Fußhalt verlor.

Al« Mary, die I2jährige Tochter
de» Michael Kelly von Wale» Straße,
am Freitag Mittag der Mutler beim
Geschirrwaschen Helsen wollte, ergoß sich
eine Psanne heiße» Wasser über da«
Kind, als der Handgriss nachgab, und
e« wurde schlimm verbrüht. Es ist frag-
lich. ob die Kleine sich wieder erholen
wird.

Der 32 Jahre alte Eisenarbeiter
Jame« A. Higgin» von College Avenue,

zu bestellen, wurde hieraus al» verdäch-
tig dingsest gemacht und eingesteckt.

Paul, der 7jährige Sohn de«
Malin I. Judge von Wyoming Aoe-

Ichnelligkeit lies, wurde nach dem Un>
sali verhastet.

VittSton.
Pastor Reschke segnete vorletzten

Unser Polizeichef Patrick Pttnder-

Jahren in England geboren.

Die Allentowner Gäste treffen
ai>o Uhr am Sonntag an dem

da auch die dorthin einen
Ausflug hat. Machet e» den werthen
Gästen so angenehm wie möglich.

Registers Nachricht.

belaßten §iegift>?« und daß dtesild«» dem Waisen
am Mon?az. dm 3». S«pt«mdn tSI2, um 10
llhr Vormittag« >

H«'nr,
Zk.t Rigistrr °f Will».

Commifsäre haben
zur Fertigstellung eine»

heiles der County Landstraße an die
McDonald Eonstruktion Kompanie
Überwiesen und diese hat versprochen,
die Arbeit vor Winterantritl sertig zu
stellen.

Hyde Vark vtstizen.
Harry, da» einjährige Söhnlein

der Eheleute Harry Schön von Frink
Straße, wurde Freitag Nachmittag im
Washburn Str. Friedhos beerdigt.

Fräulein Agne« Sabie» und
Charle» Sissenstein, beide von dieser
Seite, wurden vorletzten Mittwoch
durch Pfarrer F. A. Fricker in der St.

gesegnet.
Eine Senkung der Oberfläche er-

eignete sich Samstag Abend an N. Hybe
Park Avenue, zwischen Lasayette und
Jackson Straßen ; da» Backstein Stra-
ßenpflaster bekam Risse, die GaSröhre
wurde beschädigt und nahezu alle Fun-
damente erlitten Schaden.

Pastor Jakob Schüttle und Frau
Gemahlin seierten am Samstag den 2S.
Jahrestag ihrer Vermählung in ihrerWohnung an Farview Avenue, und am
Sonntag fand zur Feier de» Ereignisse»
in der Chestnut Avenue Pre»byterischen
Kirche ein spezieller Gottesdienst statt,
dem am Abend ein Empfang folgte.
Pastor Schüttle ist seit sechzehn Jahren

Au« dem ober«« Thale.
(Archbald Correspondenz.)

Ein Brand in der John Rodway
Schmiede zu Jeffup früh am Samstag
Morgen dehnte sich aus die angrenzende
Wohnung de» John Dreisdale au» und
richtete einen Schaden von t-tmo an.
Die 7S Jahre alte Frau John Kendall,
die gefährlich krank darniederlag, mußte

werden, während die anderen Insassen
in ihren Nachtkleidern fliehen konnten.

Frau Richard Hamilton, 33 Jahre
alt, zwei Mal Witlwe und von ihrem
dritten Gatten verlassen, beging Sonn-
tag Rachmittag in der Wohnung ihrer
Mutler zu Olyphant Selbstmord, in-
dem sie zwei Unzen Carbolsäure trank;

nachdem tue Frau mit ihrem
Bruder wegen 20 Cent« einen Streit
gehabt hatte.

Frau Ernst WeiScarger von Hu.
gheStown (PiltSton) starb am Mitt-
woch, während sie ihre Eltern, Herrn
und Frau Peter Schwindt dahier, be-
suchte. Sie war 21 Jahre alt und der
Gatte und ein kleine« Kind überleben sie.

und beide di/Beltstube betraten, lag
Johnson entseelt aus seinem Bett.

Wie ist dies!

Fräulein Elsie M. Helm« von
Earbondale und William O. Lindner
von hier ließen sich durch Aldermann
Jame« Moir al» ein Ehepaar verbin-

den.

Der srüher hier wohnhafte Fär-
ber Charles Aman ist letzte Woche im
Deutschen Hospital in Philadelphia ge.

setzt. Es überleben ihn die Wittwe und

Bei Verrenkungen. Quetschun-
liei» und Verstauchungen

6
Seit vierzig Jahren bewährt unb be-

liebt in deutschen Familien al« Haus-
mittel. 2Sc und Svc in Apotheken.
Nur echt mit Anker.

5. 4V. »IVSLL» ck VO..
(Au» Rudolstadt, Thüringen,)

74-80 VajjdloxtoiiStr., Aev lorli.

Lskdlükoä IS6K

SS.

Dr. Friedrich W.Lavpc,
Deutscher Arzt,

31b Jefferson Avenue, nah« Linden G».
0f»« ««,»»«»I «-«» ««»««,?

« 7-« «»»»»«.

Dr. Joseph A. Wagun.
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Maden «.
Alt,« Telephon.

Sprechstunde« ! »?lO v-r»!»-««, Z? «
Nachmittag«; 6?B «de-»«.

Dr. George U. Hubert
Deutscher Spezialist.

Llk Traber» Vau! Setäode,
Eck« Wpoming «ve. und Sprue« Straße.
Office Stund«»! 3?lZ, 2-5, 7?B, S»»»-

tag«, lo?l2. «It.» Telephon 4K25.

vr. üämouä 5. Vounex»v,
Zahnarzt,

Sl2 People»' Bank Gebäude, Washiog-
ton Ave. und Spruce Straße.

« Prozent Hypotheken.

TVslsh.
Realeigenthnm z« derkause».

tz2Boo kaufen einen Ackerland in der
Stadt; jeder Fuß eben und fein
für Gemüseanbau. Gute« zehn
Zimmer Hau», Hühnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2» Minuten vom Gericht«hau«:
Diese« ist ein sehr seltener Griff.Sprechet m der Office vor und

70c> Sieben Zimmer Hau», Clark'»
Summit. sehr große Lot, nahe
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

45<XZ Prachtvolle» Hau«, alle Verbes-
serungen, nahe der D., L. ck W.
und Northern Electric, Clark'«

157 S Acht Zimmer Hau«, ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht«
bäume, sehr nahe der Anhalte-
station derStraßenbahn.Dalton.

32<X> Sehr gute« sechs Zimmer Hau»,
guter Keller, große Dachkammer,

Lot», Atttrion Sttaße.
23SV Neun Zimmer Hau», gute Lot,

Frucht, Hone»dale Straße.
271 X) Zwei Familien Hau«, groj;e Lok,

Raum für einen doppelten Block
vorne, New Straße.

3SOV Sehr hübsches Hau», sechs Zim-
Lot, Adam» Avenue, Duninore.

7Scxi Eigenthum auf der Südseite;
Miethe beträgt <Bb den Monat.

2100 Acht Zimmer Hau», »olle Lot,
Boyle Straße, Dunmore,

3800 Doppelte» Hau«, acht Zimmer
die Seite, alle Verbeffeiungen,
Electric Straße.

4000 Doppelte« Hau», seine» Au«,
sehen, alle Verbesserungen, Elec-
tric Straße.

2SOV Sech» Zimmer Hau«, Lot 100
Fuß in Front, Monseh Avenue.

2200 Doppelte» Hau«, gute '>age an
Von Storch Avenue.

3boo Laden unt Wohnung, Lot 130
bei 140, sehr gute Gelegenheit
für einen aufgeweckten Mann.

2300 Hau», sich« Zimmer auf dem
ersten Stock, vier aus dem zwei-
ten, Lot K 0 bei iso, an C hestnut
Straße.

3KOV Gute« Doppelhau« an Strat-
ford Avenue. 12 Zimmer, gro-

für t 384 das Jahr. Ein Bar«

Zn vermiethe».
Laden im Ivnßlock, Franklin Aoenue
Laden 2v dei S»an siebenter Straße
Einfache und doppelte Wohnbäuser

und Fiat« in allen Theilen der Stadt.
Wir kaufen, verkaufen, verimethen

und versichern Eigenthum in allen Thei-
le» der Stadt und de» Countie», E«
wirb Tie bezahlen, daß Sie un» ton-
sulttren, ehe Sie ein Abkommen treffen.
SSV Connell Gebände.

Neu«» »0». «lteS »««».

Offen Samstag Abend

.von 7.30 bi« g.30.


